
Th omas-Akademie 2012
Feier der Jubiläen

zum Gedenken an den hl. thomas von Aquin lädt die theologische Fakultät jedes Jahr 
zu einem öff entlichen Festvortrag ein, der von einer bekannten Persönlichkeit aus 
Wissenschaft und Forschung gehalten wird.

50 Jahre zweites Vatikanisches Konzil – 40 Jahre synode 72 in der schweiz: Die 
theologische Fakultät Luzern nimmt diese Jubiläen zum Anlass, an kirchliche und 
theologische Aufbrüche zu erinnern, deren Konsequenzen bis heute spürbar sind. 
Die kritische Vergegenwärtigung solcher Prozesse tut not in zeiten, da weltabge-
wandte Geschlossenheit zuspruch fi ndet und der Geist von Konzil und synode, aber 
auch deren Leitgedanken und Ergebnisse in den hintergrund geraten.

zukunftsorientierte und gesellschaftsrelevante refl exion der christlichen tradition 
und Glaubenspraxis bestimmt das Profi l der theologischen Fakultät Luzern. Die Er-
fahrungen der Konzilszeit sind dafür eine entscheidende Grundlage.

Alle Interessierten sind herzlich zum Gespräch mit herrn em. Weihbischof DDr. Krätzl 
und dem anschliessenden Apéro sowie zur ringvorlesung eingeladen.

Prof. Dr. Monika Jakobs
Dekanin 

Der Eintritt ist frei. anmeldung für die Thomas-akademie erbeten bis Donnerstag, 
23. Februar 2012, mit beiliegendem talon oder per E-Mail an tf@unilu.ch.

 Th omas-Akademie 2012
Ein Konzil, das Zukunft  hat.

Prof. Dr. Wolfgang Müller und Prof. Dr. Edmund Arens im Gespräch mit 
em. Weihbischof DDr. Helmut Krätzl, Wien

Em. Weihbischof DDr. Helmut Krätzl:

Der emeritierte Weihbischof DDr. hel-
mut Krätzl war Augenzeuge des zwei-
ten Vatikanischen Konzils. Geboren 
1931 in Wien, promovierte er 1959 
und erwarb 1964 sein zweites Dokto-
rat in Kirchenrecht an der Gregoriana 
in rom.

In dieser zeit erfuhr er zum ersten Mal 
die weltumspannende Dimension der 

Kirche. Er lernte die kirchliche zentralverwaltung mit all ihren erstaunlichen Leis-
tungen, aber auch so manchen irdischen Menschlichkeiten kennen. Vor allem aber 
durfte er, wie er selber sagt, auf dem 1962 begonnenen Konzil als «stenograph» 
schreiberdienste tun und gewann so unmittelbare Einblicke in das Konzilsgesche-
hen. Als Pfarrer erlebte er die Auswirkungen des Konzils an der basis. Kardinal König 
bestellte Krätzl am 1. september 1969 zum ordinariatskanzler der Erzdiözese Wien. 
In dieser Funktion, die er bis 1980 innehatte, bemühte sich Dr. Krätzl vor allem um 
eine «praxisorientierte handhabung» der kirchenrechtlichen Vorschriften und um 
die Förderung einer erneuerten sakramentenpastoral nach den Leitlinien des zwei-
ten Vatikanischen Konzils.

Papst Paul VI. ernannte Dr. Krätzl am 30. september 1977 zum titularbischof von 
heraclea Pontica und Weihbischof für die Erzdiözese Wien. Kardinal König weihte 
Dr. Krätzl – dessen Wahlspruch «In der Kraft Gottes» lautet – gemeinsam mit Florian 
Kuntner (✝ 1994) am 20. November 1977 im Wiener stephansdom zum bischof.
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Theologische Fakultät

EINLADUNG

Einladung

Donnerstag, 1. März 2012
18.15 – 19.15 Uhr
UNIVERSITÄT LUZERN, Frohburgstrasse 3, Hörsaal 10
Anschliessend: Apéro (in der Mensa der Universität Luzern)

Universität Luzern
Theologische Fakultät
Dekanat
Frohburgstrasse 3
Postfach 4466
6002 Luzern

Bitte 
frankieren

50 Jahre: Anfang des Zweiten Vatikanischen 
Konzils / 40 Jahre: Synode 72
Ringvorlesung «Synode 72»

Programm

Donnerstag, 8. März, 18.15 – 19.15 Uhr
Das Konzil erreicht die Ortskirchen. Nationale Synoden 
in Deutschland, in Österreich und in der Schweiz
Prof. Dr. Markus Ries, Luzern

Donnerstag, 15. März, 18.15 – 19.15 Uhr
Die Beteiligung der Öffentlichkeit an der Synode 72
Dr. Rolf Weibel, Stans

Donnerstag, 22. März, 18.15 – 19.15 Uhr
Kirche als messianisches Volk Gottes (LG 9) oder 
Warum Kirchenkrisen zur Gotteskrise werden
Prof. Dr. Eva-Maria Faber, Chur

Donnerstag, 29. März , 18.15 – 19.15 Uhr
Die Synode 72 in der Schweiz
DDr. hc Ivo Fürer, em. Bischof von St. Gallen 

Für Studierende der Theologischen Fakultät Luzern: Informationen über den Erwerb 
von ECTS finden Sie im Uniportal und im kommentierten Vorlesungsverzeichnis.

Information/Anmeldung
Universität Luzern 
Theologische Fakultät
Dekanat
Frohburgstrasse 3
6002 Luzern
T 041 229 52 03
tf@unilu.ch
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